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Gemeindebrief
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder 

das Joch der Knechtschaft auflegen!
Galater 5,1
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„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ – so beginnt der Monatsspruch für Oktober aus dem 
Brief des Apostels Paulus an die Galater. 

Freiheit ist ein großes Wort. Wir freuen uns, wenn wir selbst entscheiden können und uns 
niemand vorschreibt, was wir zu tun und zu lassen haben. Gerade weil Freiheit für uns so 
selbstverständlich geworden ist, merken wir manchmal erst, wie kostbar sie ist, wenn sie 
eingeschränkt wird. 

Aber wir kennen auch die andere Seite: Man kann äußerlich frei sein und sich trotzdem ge-
fangen fühlen. Sorgen können einen festhalten, ebenso Angst, Schuld oder die Erwartungen 
anderer. Manchmal setzen wir uns selbst unter Druck: Wir wollen funktionieren, niemanden 
enttäuschen und möglichst alles richtig machen. Und irgendwann fragen wir uns: Was muss 
ich eigentlich noch alles leisten?

Paulus meint eine Freiheit, die tiefer geht. Christus hat uns nicht einfach dazu befreit, tun 
und lassen zu können, was uns gerade gefällt. Er befreit uns von dem, was uns von Gott 
und voneinander trennt. Wir müssen uns vor Gott nicht ständig beweisen. Wir müssen keine 
Bilanz vorlegen, um zu zeigen, dass wir ein guter Mensch sind. Ich muss mir meinen Wert 
nicht selbst schaffen. Ich bekomme ihn geschenkt.

Darum schreibt Paulus weiter: „So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der 
Knechtschaft auflegen!“
Ein Joch legt man einem Zugtier über den Hals, damit es eine Last zieht. Paulus benutzt 
dieses Bild für alles, was einen Menschen unfrei macht. Auch heute können wir uns selbst 
wieder unter ein solches Joch stellen: unter den Druck, allen Erwartungen gerecht werden 
zu müssen, unter die Angst, andere könnten schlecht über uns denken, oder unter die Vor-
stellung, wir seien nur so viel wert, wie wir leisten können.

Vielleicht lohnt es sich deshalb, gelegentlich innezuhalten und zu fragen: Was trägt mich 
eigentlich – und was treibt mich?

Christus schenkt uns die Freiheit, nicht mehr aus Angst und Leistungsdruck leben zu müssen. 
Ich darf mich einsetzen, ohne mich selbst beweisen zu müssen. Ich darf anderen helfen, ohne 
dadurch meinen Wert verdienen zu müssen. Und auch einmal Nein sagen, ist nicht verboten. 
Ich kann auch Fehler eingestehen, ohne deshalb als Mensch wertlos zu werden.

Diese Freiheit bedeutet allerdings nicht, dass alle Sorgen verschwinden. Krankheit, Abschied 
und Trauer gehören weiterhin zu unserem Leben. Auch ein Christ kann Angst haben und 
erschöpft sein. Aber mitten darin kann sich etwas verändern: Ich muss mit allem nicht allein 
fertig werden. Ich darf mich Gott anvertrauen.

Zur Freiheit befreit
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Vielleicht ist das eine Freiheit, die wir mit zunehmendem Alter besonders schätzen lernen. 
Wenn wir zurückblicken, merken wir manches, das uns früher ungeheuer wichtig erschien 
und das heute an Bedeutung verloren hat. Was andere über uns denken, müssen wir viel-
leicht nicht mehr so wichtig nehmen. Manche Erwartungen dürfen wir loslassen. Manches 
müssen wir nicht mehr beweisen.

Christliche Freiheit heißt deshalb auch: Ich darf loslassen. Ich darf meine Vergangenheit 
Gott überlassen. Ich darf akzeptieren, dass ich nicht alles schaffen kann und nicht für alles 
verantwortlich bin. Und ich darf darauf vertrauen, dass Gott mein Leben kennt – auch dort, 
wo ich selbst den Überblick verloren habe.

Diese Freiheit hat zugleich eine zweite Seite: Wer sich von Christus angenommen weiß, kann 
auch anderen Menschen freier begegnen. Ich muss den anderen nicht kleinmachen, damit 
ich selbst größer erscheine. Ich muss nicht immer Recht behalten. Ich darf vergeben und 
dem anderen etwas zugestehen.

So ist die Freiheit, von der Paulus spricht, keine Freiheit von anderen Menschen, sondern 
eine Freiheit für Gott und für den Nächsten. Ich bin frei, zu lieben, zu helfen und Verant-
wortung zu übernehmen. Ich muss dadurch nicht meinen Wert beweisen, sondern ich bin 
bereits angenommen.

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ Vielleicht tut es gut, sich das im Alltag immer wieder 
zu sagen: Ich muss weder alles schaffen, noch muss ich allen gefallen. Auch vor Gott muss 
ich mich nicht beweisen. Ich darf frei leben, weil Christus mich frei gemacht hat.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen

Pfarrer Daniel Wüst
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Ein gelungener Abend des Dankes

Am 29. August waren ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirch-
gemeinde zum Dankesfest nach Seelitz eingeladen. Mit dabei waren auch unsere An-
gestellten und ihre Partnerinnen und Partner. Es war ein Abend, an dem einmal nicht 
das Arbeiten und Organisieren im Mittelpunkt stand, sondern das gemeinsame Feiern 
und Genießen und der Dank für das vielfältige ehrenamtliche Engagement, von dem 
unsere Gemeinde ganz maßgeblich lebt.
Nach einem ersten Lied der Band ZweiTakt begann der Abend in der Kirche mit einer 
Andacht und einer Dankesrede. Danach erlebten wir in der Kirche ein wunderbares 
Konzert mit ZweiTakt. Die Band nahm uns mit auf eine musikalische Reise von leisen 
Folk- und Bluesklängen bis hin zu kräftigen Rock-Klassikern. Lieder von Lea, Gerhard 
Schöne, Gundermann und vielen anderen. Die Musik kam an: Es wurde aufmerksam 
zugehört, mitgesungen, geklatscht und einfach genossen.
Anschließend wartete im Pfarrhaus ein reichhaltiges Buffet auf die Gäste. Der herrliche 
Sommerabend lud dazu ein, möglichst lange draußen zu bleiben. So saßen wir an den 
Biertischen auf der Heiste des Pfarrhauses, bei gutem Essen, allerlei Getränken und 
vor allem bei vielen guten Gesprächen. Währenddessen stieg langsam der Mond über 
Seelitz auf.
Gegen 22 Uhr machten sich die letzten Gäste auf den Heimweg. Zurück blieb das gute 
Gefühl: Es war ein rundum gelungener Abend – und eine schöne Gelegenheit, allen, die 
sich in unserer Kirchgemeinde mit Zeit, Kraft und Ideen einbringen, einmal von Herzen 
Danke zu sagen.

Pfr. Daniel Wüst

1. Konfi-Revival

Am Samstag, den 5. September, haben wir uns zum 
ersten Konfi-Revival getroffen. Gemeinsam mit ehe-
maligen Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahr-
gänge 2010 bis 2020 verbrachten wir zu elft einen 
schönen und gemütlichen Abend.
Bei Pizza, gemeinsamem Singen und vielen Gesprächen 
war Zeit zum Austauschen, Erinnerungen aufleben zu 
lassen und neue Kontakte zu knüpfen. Es entstand eine 
schöne und ungezwungene Atmosphäre, die uns Lust 
auf eine Wiederholung gemacht hat.
Wir möchten gerne miteinander in Kontakt bleiben 
und hoffen, dass wir bald wieder einen solchen ge-
meinsamen Abend veranstalten können!
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„Wie ein Fels, auf den Du baust…

…will Jesus sein für Dein Leben – baue auf ihn.“ Mit dieser Liedzeile könnte
man den Anfangsgottesdienst zusammenfassen. Paulus schrieb im Brief an die
Korinther, dass das Fundament unseres Lebens Jesus sein soll. Und nur darauf
lässt sich der Rest aufbauen. Deshalb haben wir stellvertretend mit unserem
Namen unser Leben auf Jesus als Fundament gebaut.

Fair-Play-Christenlehre-Fußballturnier

In diesem Jahr bildeten unsere vier Spieler mit Kindern 
aus anderen Gruppen eine Spielgemeinschaft und 
konnten den 2. Platz von 4 Plätzen erreichen – das ist 
umso bemerkenswerter, wenn man weiß, dass neben 
der Spielewertung auch eine Wertung für das soziale 
Verhalten auf dem Platz stattfinden. 
Herzlichen Glückwunsch – und vielleicht holen wir uns 
ja nächstes Jahr den Pokal zurück…
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Jubelkonfirmationen 2027

Auch im kommenden Jahr möchten wir in unseren Kirchen wieder Jubelkonfirmation 
feiern und gemeinsam an die eigene Konfirmation und die vergangenen Jahre zurück-
denken.
Alle, die in unserer Kirchgemeinde konfirmiert wurden und im kommenden Jahr ein 
Konfirmationsjubiläum feiern, werden dazu persönlich eingeladen.
Herzlich eingeladen sind auch alle Gemeindemitglieder, die ihre Konfirmation an einem 
anderen Ort gefeiert haben und 2027 ein Jubiläum begehen. Gemeinsam möchten wir 
im Gottesdienst an diesen besonderen Tag erinnern, auf den vergangenen Lebensweg 
zurückblicken und Gott für seine Begleitung und seinen Segen danken.

Die Jubelkonfirmationen finden statt:
Frankenau: 18. April 2027
Seelitz: 13. Juni 2027
Topseifersdorf: 12. September 2027

Martinstag am 14.11. in Frankenau

Wie im vergangenen Jahr findet um 
16.30 Uhr eine Andacht in der Franke-
nauer Kirche statt. Danach startet der La-
ternenumzug durchs Dorf und klingt vor-
aussichtlich bei der Feuerwehr gemütlich 
aus. Herzliche Einladung zur Teilnahme.

Angebote für den 2. Advent

In diesem Jahr findet auf Grund der Einführung des 
Kirchenvorstands am 1. Advent unser Familiengot-
tesdienst am 2. Advent – und damit am Nikolaustag 
statt. Wir hoffen, dass es in diesem Jahr nach dem 
Familiengottesdienst wieder ein Kirchkaffee und 
Bastelangebote im Pfarrhaus geben kann. Wer ein 
entsprechendes Angebot für Kinder setzen möchte, 
melde sich bei Matthias Schnabel
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Landesk. Gemeinschaft  14.10./ 28.10./
             11.11./ 25.11./ 
             9.12.

Bibelstunde/-nachmittag 6.10./ 10.11.
                                   30.10./ 4.12. 
             
Männerstammtisch     28.10./ 2.12.
                        
Konfi-Tag  7. Klasse    10.10.
      8. Klasse    12.10-16.10. 
      7. + 8. Klasse 7.11./ 5.12. 

Kirchenvorstand     8.10./ 12.11. 

Frauenkreis        21.10./ 11.11.

Young Church       7.11./ 5.12 

24h-Gebet        23.-24.10. 
             27.-28.11.
                    
Chor           dienstags

Posaunenchor      montags

Flötenkreis        dienstags

Christenlehre (1.- 3. Kl.)  montags
             mittwochs 
             (14-tägig)

Jungschar (4. - 6. Kl.)    mittwochs 
             (14-tägig)
             donnerstags

Musikalische        montags
Früherziehung      

Kurrende          mittwochs

Junge Gemeinde      freitags

17:00 Uhr   Topfseifersdorf

14:00 Uhr   Topfseifersdorf
14:30 Uhr   Seelitz

19:30 Uhr   Seelitz

10:00 Uhr    Seelitz

19:30 Uhr    Seelitz

19:30 Uhr   Seelitz

18:00 Uhr   Seelitz 

18:00 Uhr   Seelitz oder von zu Hause

19:30 Uhr   Seelitz

19:30 Uhr   Seelitz

15:45 Uhr   Seelitz

16:15 Uhr   Topfseifersdorf
15:30 Uhr   Seelitz          
 

15:30 Uhr    Seelitz

16:30 Uhr   Topfseifersdorf

16:30 Uhr   Seelitz

15:30 Uhr   Seelitz (im Wechsel mit 
       Christenlehre oder Jung-
       schar)

19:00 Uhr   Seelitz JuBeZe

Gruppen - Termine
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9.30 Uhr 
Pfr. Wüst
Kirchweih

Seelitz Topfseifersdorf Frankenau

Gottesdienste

25.10.

18.10.

9.30 Uhr
Kirchweih

M. Fritzsch

31.10.
10.30 Uhr

Regionaler Gottesdienst in Rochlitz
in der Petri Kirche

Oktober

SegnungTaufe Abendmahl KirchkaffeeEssen

04.10.
10 Uhr

Pfr. Wüst
Erntedank

11.10.

9.30 Uhr
 mit Volker Rabe

KiGo
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Seelitz Topfseifersdorf Frankenau

Gottesdienste
01.11.

15.11.

November

08.11.
9.30 Uhr
Pfr. Wüst
Kirchweih 

9.30 Uhr
Franziska Graichen

9.30 Uhr
Pfr. Wüst

18.11.
16 Uhr

gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst in Wechselburg

22.11.
9.30 Uhr
Pfr. Wüst

22.11.
14 Uhr

Pfr. Wüst

22.11.
9.30 Uhr
M. Baude

29.11.
9.30 Uhr

1. Advent Einführung des KV und Segnung der Mitarbeiter

SegnungTaufe Abendmahl KirchkaffeeEssenKiGo
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Aktion „Weihnachtsfreude bringen 2026“

Es ist für uns kaum vorstellbar, dass es in Europa heute immer noch
Kinder gibt, die hungern. Dass es Familien gibt, für deren Kinder kein Weihnachtsge-
schenk möglich ist. 
Doch mit Ihrer/Eurer Hilfe bringen wir die Weihnachtsfreude auch zu den Kindern und 
bedürftigen Familien in Siebenbürgen/Rumänien.

Bitte unterstützen Sie/Ihr uns und packen ein Päck-
chen in Schuhkartongröße,
welches mit einer Auswahl an folgenden Dingen 
gefüllt wird:

- Hygieneartikel z.B. Zahnbürste, Zahnpasta,  
  Kamm, Duschgel, Haarwäsche
- Kekse, Weihnachtsgebäck, Kakao, Tee, Nudeln
- Süßigkeiten, Schokoladen Aufstrich
- Schal, Mütze, Handschuhe
- kleines Spielzeug, Malbuch, Stifte
- Haargummi, Spangen…….

Bitte nur neuwertige Produkte. Das Haltbarkeits-
datum muss mindestens
das Jahr 2027 betragen.

Die Päckchen können bis spätestens 29.11. (Sonntag, 1. Advent), im
Pfarrhaus Seelitz abgegeben werden. Abgaben sind auch möglich im Pfarrhaus Topf-
seifersdorf bis 28.11. sowie im Pfarramt Rochlitz bis 26.11.

Auch über finanzielle Hilfe sind wir dankbar, denn die Kosten für den Transport
müssen getragen werden. Wer uns dafür unterstützen möchte, überweist bitte auf 
folgende Bankverbindung: 

Empfänger: CVJM DOMUS Rumänienhilfe Deutschland e.V.
IBAN: DE16 3506 0190 1620 7600 10
BIC: GENODEDIDKD
Verwendungszweck: Transport Weihnachtspakete

Herzlichen Dank und viel Freude beim Päckchen packen.

Ihre/Eure Familie Oertel

Beispielpäckchen
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 „Wonder of Light“ – es ist wieder soweit! 
 
Am Samstag, den 31. Oktober 2026, verwandelt sich der Seelitzer Pfarrhof ab 15:00 Uhr in einen 
strahlenden Ort voller Freude, Liebe und Gemeinscha�. Gemeinsam mit euch möchten wir das Licht 
feiern und laden alle Kinder und ihre Familien herzlich dazu ein. 
 
Die Jugendlichen des Bauwagen-Treffs an der Werkschule in Milkau haben sich viele Gedanken 
gemacht und tolle Workshops sowie fröhliche Spiele vorbereitet. Da ist mit Sicherheit für jeden etwas 
dabei, Spa� und leuchtende Kinderaugen garan�ert.  
 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Freut euch auf einen schönen Nachmi�ag 
mit ne�en Begegnungen, krea�ven �deen und vielen besonderen Momenten. 
 
Zum krönenden Abschluss ziehen wir gemeinsam bei einem s�mmungsvollen Lichterumzug durch das 
Dorf. 
 
Kommt gern vorbei, bringt eure Laternen mit und feiert gemeinsam mit uns das Licht!  

Wir freuen uns riesig auf EUCH! 

 

 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember/ Januar: 2. November
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Werkstatttag für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen

Unsere Gemeinde lebt von den vielen Gaben, die Menschen auf ganz unterschiedliche 
Weise einbringen.
Genau diese Gaben möchten wir an unserem Werkstatttag stärken und euch Raum 
geben, Neues auszuprobieren oder tiefer in verschiedene Themen einzusteigen.
Wir laden euch dazu herzlich am 14.11.2026 von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr nach Seelitz 
ein.
Nach einem gemeinsamen Start werden verschiedene kleine Workshops angeboten, in 
denen ihr euch auf unterschiedliche Weise ausprobieren und Neues entdecken könnt. 
Vielleicht entdeckt ihr dabei auch neue Bereiche in der Gemeindearbeit, in denen ihr 
eure Gaben und Interessen im ehrenamtlichen Engagement einbringen möchtet.
Mit dabei sind Workshops zu folgenden Themen:
 - Besuchsdienst und diakonische Arbeit
 - Kirchenschmuck herstellen
 - Songbeamer – digitale Aufbereitung von Liedern für die Präsentation über
    den Beamer im Gottesdienst
 - Öffentlichkeitsarbeit und Flyergestaltung

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen, inspirierenden Tag mit euch!

Für eine bessere Planung der Materialien und des Essens bitten wir um Anmeldung bis 
zum 07.11.26 bei Lisa Schulze oder Andrea Schnabel
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Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten 24-Stunden-Gebet

Gemeinsam wollen wir vor Gott kommen 
und für unsere Gemeinde sowie für alles 

beten, was uns bewegt.
Vielleicht ist das eine gute Gelegenheit 
für dich, es einfach einmal auszuprobie-
ren: Nimm dir bewusst eine Stunde Zeit 
für das Gebet. Wenn du diese Zeit nicht 
allein verbringen möchtest, sondern dir 
eine zweite Person zum gemeinsamen 

Beten wünschst, melde dich gern.
Außerdem laden wir herzlich zum ge-
meinsamen Gemeindegebet am Sams-
tag, den 24.10. und 28.11., jeweils von 
13:00 bis 15:00 Uhr, im Gebetsraum des 

Seelitzer Pfarrhauses ein.

Bei Fragen oder für weitere Informatio-
nen wendet euch gerne an Andrea Lange 

(03737 / 786664).

   Urlaub Pfarrer Wüst

   Pfarrer Wüst hat vom
 17.10.2026 - 2.11.2026 
  Urlaub. Für Vertretungs-
  dienste bitte im Pfarramt

    melden.

Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de | Quellenangabe bei Verwendung der Icons nicht notwendig.

Papiercontainer in Seelitz

Im Pfarrhof wird vom 11.-17.11.26 wie-
der ein Papiercontainer aufgestellt. Der 
Erlös kommt der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen in unserer Kirchgemeinde 
zugute. 
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So erreichen Sie uns:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelitzer Land
Kolkauer Str. 10, 09306 Seelitz
Tel.: 03737-42563
kg.seelitz@evlks.de
www.kirche-seelitzer-land.de

Pfarrer
Daniel Wüst 
Tel.: 03737-42563 
daniel.wuest@evlks.de

Diakon           
Matthias Schnabel      
Tel.: 03727-9799436    
diakon.schnabel@web.de

Verwaltung      
Kerstin Hinze     
Tel.: 03737-42563    

Kantor        KV-Vorsitzender
Michael Reichel    Pfarrer Daniel Wüst
Tel.: 03737-41679   Tel.: 03737-42563

Ansprechpartner/in für den Friedhof
Seelitz      Tobias Gabriel
         Tel.: 01523-7929753

Topfseifersdorf   Andrea Schnabel
         Tel.: 0157-32704231
            Matthias Heinig
         Tel.: 03727-3596

Frankenau     Matthias Heinig
         Tel.: 03727-3596
         Simone Hamm 
         Tel.: 0173-5837143 

Ansprechpartner als Ortsvertreter
Topfseifersdorf   Matthias Heinig
         Tel.: 03727-3596
Frankenau     Andreas Schlegel
         Tel.: 0173-5611706

Männerstammtisch   Bibelstunde Seelitz
Bernd Bemmann     Christine Fritsching
Tel.: 03737-48990   Tel.: 03737-41622

Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   8 Uhr - 12 Uhr
Dienstag         10 Uhr - 12 Uhr
Donnerstag           8 Uhr - 12 Uhr
             15 Uhr - 18 Uhr
Bankverbindung 
für Kirchgeld, Friedhof, Spenden
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelitzer Land
Sparkasse Mittelsachsen
IBAN: DE92 8705 2000 3200 0030 30
 
für sonstige Zahlungen
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE08 3506 0190 1670 4091 19
Bitte Verwendungszweck unbedingt 
einfügen: RT 2837

Informationen oder Ideen für den Gemein-
debrief gern direkt an: 
redaktionseelitzerland@gmx.de

Im Gemeindebrief werden oft Fotos und 
Infos von unseren Gemeindegliedern abge-
druckt. Sollten Sie keine Veröffentlichung zu 
Ihrer Person wünschen, teilen Sie dies bitte 
schriftlich dem Pfarramt in Seelitz mit.

unsere Internetseite mit allen 
aktuellen Infos


